
Sonderpreis für
Handelslehranstalt

Erfolg beim Landeswettbewerb zur digitalen Schule

HAMELN/HANNOVER. Die
Handelslehranstalt Hameln
(HLA) ist auf der Büdungs-
messe Didacta in Hannover
mit etnem Sondeipreis im
Wettbewerb „Schule digital
Niedersachsen" ausgezeich-

net worden. Aus den Händen
von Kulhisminister Grant Hen-
drik Tonne (SPD) nahm Schul-
leiter Bernd Sü-ahler den Preis

entgegen. Besonders gewür-
digt wurde das Medienkon-
zept der HLA, das von Ober-
studienrat Bjöm Ole Lenz um-
gesetzt wird;

Die HLA zeitifiziert imter
anderem jedes Jahr etwa 500
Schüler .mit dem ECDL, dem
„Europäischen Computerfüh-
rerschem", der, mit bemfsspe-

ztfischen. Inhalten angerei-

HLA-Schulleiter Bernd Strahier (IL) mit der Jury und anderen Preis-
trägem sowie Kultusminister Grant Hendrik Tonne. FOTO: HLA/PR

chert, vor allem m der Berufs-

schule, der Fachoberschule
Wirtschaft und dem Benlfli-
chen Gymnasium Wirtschaft
angeboten wird. Darüber hin-
aus ist die HLA seit 2017 eine
von 25 Projektschulen der
„Niedersächsischen Büduags-'
cloud"; sie erarbeitet neue
Konzepte zum Einsatz digita-
ler Medien auch für andere
Schulen. Auch Landrat Tjaik
Bartels (SPD) zeigte sich er-
freut über diesen Preis, der die
Arbeit der HLA auf dem Ge-
biet der Digitalisienmg beloh-
ne und ^zugleich Anspom sei.
„Hier-im. Landkreis können

wir sehr stolz auf unsere Be-

rufsschulen sein, die erstklas-

sige Büdungsaibeit .leisten
und dafür zu RechtPreise .be-

.kömm.en", sagte Bartels. Im

vorigen Jahr hatte die kreisei-
gene Elisabeth-Selbert-Berufs-
schule den Deutschen Schul-
preis gewonnen, red


